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2. Kreisklasse Herren Ost

SF Oesede VII : TSG Dissen VI 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

Manalaki in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TSG Dissen VI
im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Ost beim SF Oesede VII fest. Die Gäste profitierten in ihrem 14.
Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der SF Oesede VII mit 6
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Hülsmann / Meyer das Spiel mit 1:3 gegen Korte / Manalaki abgaben und eine Niederlage
kassierten. Heuer / Wittmann gewannen danach dagegen ihr Spiel gegen Wehrkamp-Lemke / Kinzig
überzeugend in drei Sätzen. Zwar brachten Hagemann / Kölker Sieker / Burmeister phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Sieker / Burmeister mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nichts auszurichten hatte
indessen daraufhin Wilhelm Hülsmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marius Kinzig, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Henri Wehrkamp-Lemke war für André Meyer am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kirill
Manalaki hatte Jan Sieker nur im ersten Satz eine Chance. Zwischenzeitlich musste Elias Wittmann
zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Insa Korte, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Die
richtige Taktik hatte Leonard Burmeister beim 3:0-Erfolg gegen Alena Kölker von Beginn an. Mit 1:3
verlor am Nachbartisch Stefan Temme seine Partie gegen Janis Hagemann. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Wilhelm
Hülsmann gegen Henri Wehrkamp-Lemke, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam André Meyer bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Marius Kinzig. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Jan Sieker, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Insa Korte wettgemacht
und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Sieker nun bei 6:6, während Korte bislang 8 Siege und 10 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Elias Wittmann nach einer 2:0-Führung gegen Kirill Manalaki. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Leonard Burmeister wenig später das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war,
mit 1:3 gegen Janis Hagemann abgab und eine Niederlage kassierte. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SF Oesede VII die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:12 bei 7 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Dissen VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.
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 Statistik:
 SF Oesede VII

Doppel: Hülsmann / Meyer 0:1, Heuer / Wittmann 1:0, Sieker / Burmeister 1:0 
Einzel: W. Hülsmann 0:2, A. Meyer 0:2, J. Sieker 1:1, E. Wittmann 1:1, L. Burmeister 1:1, S. Temme
0:1 

 TSG Dissen VI
Doppel: Wehrkamp-Lemke / Kinzig 0:1, Korte / Manalaki 1:0, Hagemann / Kölker 0:1 
Einzel: H. Wehrkamp-Lemke 2:0, M. Kinzig 2:0, I. Korte 0:2, K. Manalaki 2:0, J. Hagemann 2:0, A.
Kölker 0:1


